
Anlage 1 Ergebnishaushalt LHH in Tausend € 04.08.2016

Ergebnis Ansatz Prognose Pla- Ist
2015 2016 2016 absolut in % nung absolut in %

1 2 3 4 5 6 7 8 9
12. Summe ordentliche Erträge 2.018.958 2.146.888 2.185.731 38.843 2 1.069.256 947.006 -122.250 -11
13. Aufwendungen für aktives 

Personal 464.580 474.046 461.987 -12.059 -3 237.023 207.557 -29.466 -12
14. Aufwendungen für 

Versorgung 57.085 70.728 71.024 296 0 35.364 36.765 1.401 4
15. Aufwendungen für Sach- und 

Dienstleistungen 199.151 236.690 231.452 -5.238 -2 113.418 92.241 -21.177 -19
16. Abschreibungen 94.688 90.510 94.130 3.620 4 44.553 44.846 293 1
17. Zinsen und ähnliche 

Aufwendungen 70.801 61.486 58.472 -3.014 -5 30.743 12.662 -18.081 -59
18. Transferaufwendungen 1.004.382 1.113.218 1.088.100 -25.118 -2 554.155 500.077 -54.078 -10
19. sonstige ordentliche 

Aufwendungen 142.761 185.328 180.566 -4.762 -3 93.917 74.093 -19.824 -21
21. Summe ordentliche 

Aufwendungen 2.033.447 2.232.005 2.185.731 -46.274 -2 1.109.172 968.241 -140.931 -13
22. ordentliches Ergebnis -14.488 -85.117 0 85.117 100 -39.916 -21.235 18.681 47
27. außerordentliches Ergebnis 33.238 0 681 681 0 3.046 3.046
28. Jahresergebnis 18.749 -85.117 681 85.798 101 -39.916 -18.189 21.727 54

Abweichung Abweichung
Zeitraum Januar bis Juni 2016Zeitraum Januar bis Dezember 2016
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Anlage 1 Ergebnishaushalt LHH in Tausend € 04.08.2016

Bewertung durch OE 20
Für den Gesamthaushalt wird zum Stichtag 30.06.2016 ein nahezu ausgeglichenes Jahresergebnis erwartet. 

Die Verbesserung von rund 85,1 Mio. € im ordentlichen Ergebnis setzt sich wie folgt zusammen: 

Mehrerträge in Höhe von insgesamt rd. 38,8 Mio. € ergeben sich im Wesentlichen durch

            60,7 Mio. €      Mehrerträge insbesesondere bei der Gewerbesteuer (49,5 Mio. €) und bei den Schlüsselzuweisungen des Landes.
          - 21,5 Mio. €      Diesen stehen geringere Erstattungen des Landes für die Unterbringung von Flüchtlingen aufgrund geringerer 
                                    Flüchtlingszahlen entgegen.
                   
Gleichzeitig ergeben sich Minderaufwendungen in Höhe von rd. 46,3 Mio. € insbesondere durch

              25,1 Mio. €    geringere Transferaufwendungen (35 Mio. € Minderaufwand Asyl, dem stehen im Wesentl. Mehraufwendungen von 
                                    8,9 Mio. €  bei den Gewerbesteuerumlagen (7,1 Mio. €) und der Regionsumlage (1,8 Mio. €) entgegen,
              11,7 Mio. €    geringere Personalaufwendungen sowie
              10,0 Mio. €    Minderaufwand bei den Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (Ziffer 15) und den sonstigen 
                                    ordentlichen Aufwendungen (Ziffer 19) durch restriktive Bewirtschaftung.  

Als mögliche Risiken der Haushaltsentwicklung mit z. Zt. nicht prognostizierbaren Auswirkungen sind zu nennen
 
- die nicht absehbare Entwicklung der Gewerbesteuererträge
- die nicht absehbare Entwicklung bei der Unterbringung von Flüchtlingen sowie  
- die bisher in den Prognosen nicht berücksichtigte Bildung von Rückstellungen am Jahresende.  

Im außerordentlichen Ergebnis ergibt sich eine Verbesserung von rd. 0,7 Mio. €.

Insgesamt wird somit z. Zt. im Ergebnis ein ausgeglichener Haushalt erwartet.        
Das geplante Jahresergebnis 2016 in Höhe von -85,1 Mio. € kann voraussichtlich durch Mehrerträge und Minderaufwendungen
ausgeglichen werden.
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